
DER SANG VON RANGI-NUL

na

[N schweigender flimmernder Ozean von Sternen um-

spannt die Erde:
] Rangi in seiner unbeschreiblichen Schönheit.

k Ach, die schweigende Nacht sendet Furcht in die
Herzen der Menschen, und sie murmeln Sprüche: denn Mäkutu, die
schreckliche Zauberkraft, und das Heer der bösen Geister wandern über
die Erde unter der himmlichen Schönheit von Tanes Sternen. t

In der Hütte sang der alte Freund von Rangi, von Rangi, dem Mäch-
tigen; doch die Leute seines Stammes hatten sich in ihre Matten gehüllt,
ihre Augen bedeckt und ihre Ohren verschlossen, denn gefährlich ist

es, auf die Weisheit zu. lauschen.
Ängstliches Schweigen füllt die Hütte.
Ein paar neue Zweige knistern im Feuer.
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